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«Die einzige Möglichkeit Paul zu bewegen, mit in den Lohen- «Entscheiden Sie sich nach dem großen Sieg nun für den Film,
grin zu kommen!» oder geben Sie Fernsehen und Schallplatte den Vorzug?»

Ein Freund des Hauses nimmt sich
den halbstarken Sohn vor: «Du
bereitest deinen Eltern schlaflose
Nächte! » - «Unsinn», zuckt der

Jüngling die Achseln, «ich bin doch
fast keine Nacht zu Hause!»
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